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Diese positive Zwischenbi-
lanz zog Marc Hillenbrand, 
als Leiter des städtischen 
Bürgerbüros auch für den 
Bereich Abfallwirtschaft zu-
ständig, bei einem Ortster-
min in der Fuldaer Innen-
stadt. In einem ausgewähl-
ten Gebiet wurde eine neue 
Abfuhrstrategie getestet. 
Zwei Umweltranger und ein 
Team des Entsorgungsunter-
nehmens Knettenbrech & 
Gurdulic Entsorgung GmbH 
hatten dabei in einem gut 
koordinierten Ablauf die 
Tonnen parallel geprüft und 
geleert. In dem Testlauf wur-
den innerhalb von ca. zwei 
Stunden insgesamt 21 Bio-
tonnen von der Entleerung 
ausgeschlossen 

Die Erfahrungen nach 
zwei Jahren Umweltranger 
in der Stadt Fulda und vielen 
geleisteten Kontrollen ha-
ben gezeigt, dass ein sehr 

großer Teil der Fuldaer Bür-
gerinnen und Bürger dazu-
gelernt hat und ein großes 
Augenmerk auf die Müll-
trennung und vor allem auf 
die korrekte Befüllung der 

Biotonne legt. 
Die Umweltran-
ger haben in vie-
len Gesprächen 
direkt vor Ort für 
eine bürgernahe 
Aufklärung in 
Sachen Abfal-
lentsorgung und 
Recycling ge-
sorgt. Für diese 
besondere Bera-
tungsarbeit der 
drei Umweltran-
ger werden im 
Fuldaer Stadtge-
biet jährlich ca. 
7.000 Kilometer 
mit E-Bikes zu-
rückgelegt, um 
vornehmlich die 
Biotonnen- und 
die Sperrmüllab-
fuhr zu beglei-
ten.  

Die Kontrollen 
der Biotonnen 
finden zumeist 
in den Abend-, 
sowie in den frü-
hen Morgen-
stunden statt, 
um auch eine 

Vielzahl der bis dahin bereit-
gestellten Tonnen überprü-
fen zu können. In den ver-
gangenen Monaten wurde 
die Arbeit immer weiter opti-
miert und die Einsätze auch 
statistisch auswertbar ge-
macht. Die Ergebnisse ha-
ben deutlich gezeigt, dass es 
sich zum größten Teil immer 
um die gleichen Tonnen 
handelt, die nicht ord-
nungsgemäß befüllt sind. 
Für mehrfach auffällige Ton-
nen wurden nach Verwar-
nung und Aufklärung der 
Anwohner 
bereits auch 
Bußgelder 
oder befriste-
te Leerungs-
sperrungen 
verhängt. Nicht schön – aber 
notwendig, um den Um-
weltgesichtspunkten ge-
recht zu werden. 

Die Umweltranger haben 
durch ihre Erfahrung auch 
ein gutes Gespür dafür ent-
wickelt, welche Tonnen gut 
sortiert sind und vielleicht 
nur durch Fremdeinwurf 
z.B. einer Zigarettenschach-
tel verunreinigt wurden be-
ziehungsweise wo „nur“ ei-
ne kleine Unachtsamkeit 
vorliegt. Aber leider gebe es 
eben auch große Versäum-
nisse bei der Sortierung, 

konstatiert Marc Hillen-
brand. „Unseren Umwelt-
rangern entgeht nichts – vor 
kurzem ist eine komplette 
und mühevoll zerkleinerte 
Küchen-Arbeitsplatte be-
deckt mit Bioabfall durch 
aufmerksame Umweltranger 
entdeckt worden. Durch die 
Dokumentation der Vorfälle 
und durch die Routine der 
Mitarbeiter werden jedoch 
genau diese Fälle nachhaltig 
kontrolliert.“ 

Dennoch musste festge-
stellt werden, dass einige 

Umweltsün-
der die Ton-
nen erst un-
mittelbar vor 
der Leerung 
bereitstellen 

und so versuchen, sich den 
Kontrollen zu entziehen. 
Um auch diesen Fällen vor-
zubeugen, wurde jetzt im 
Rahmen der Testfahrt die 
Möglichkeit einer direkten 
Vorwegkontrolle geprüft. 
Dieses Modell ist nicht flä-
chendeckend umsetzbar, 
aber künftig ein Mittel für 
Stichproben oder für Gebie-
te mit einem erhöhten Ver-
schmutzungsanteil.  

Aber auch im Bereich der 
Sperrmüllkontrollen stell-
ten die Umweltranger in den 
vergangenen zwei Jahren 
deutliche Verbesserungen 
fest. Bei mehr als 240 Kon-
trollen in den letzten Mona-
ten sind die Mengen an 
falsch bereitgestelltem 
Sperrmüll geringer gewor-
den. Bei kleineren Hausge-
meinschaften sind jedoch 
deutlich größere Fortschrit-
te und Lerneffekte erkenn-
bar als in sehr großen Mehr-
familienhäusern. „Leider 
dauert es oft noch zu lange, 
bis die Reste der Sperrmüll-
abfuhr durch die Hauseigen-
tümer beseitigt werden“, 
merkt Umweltranger Merlin 
Logaida an. Im Zuge der 
Sperrmüllkontrollen wer-
den auch die im jeweiligen 
Bezirk gelegenen öffentli-
chen Wertstoffplätze auf 
Sauberkeit und Füllstand 
überprüft. 

Bürgerbüro-Chef Hillen-
brand ist es wichtig, dass 
sich die Umweltranger wei-

terhin zusammen mit den 
Fuldaer Bürgerinnen und 
Bürgern um eine saubere 
Stadt bemühen und auch in 
den nächsten Monaten ihr 
Arbeit erfolgreich fortset-
zen. Nähere Informationen 

und Wissenswertes zum 
Thema Abfallwirtschaft der 
Stadt Fulda erhalten Sie im 
Bürgerbüro, telefonisch un-
ter (0661) 102 1111 oder im 
Onlineangebot unter 
www.fulda.de. 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Ziehen an einem Strang: die Verantwortlichen aus der Abfallfallwirtschaft der Stadt Fulda zusammen mit 
den Umweltrangern und Beschäftigten des beauftragten Entsorgungsunternehmens. 

Die Umweltranger Markus Rohrbacher-Marsteller (links) und Merlin Logaida gehören zu dem Team, das 
seit gut zwei Jahren sehr erfolgreich in der Stadt Fulda unterwegs ist.  Fotos: Stadt Fulda.

FULDA (mh/jo). Seit mehr als 
zwei Jahren leisten die Um-
weltranger der Stadt Fulda 
bereits einen wichtigen Bei-
trag, um hochwertigen Bio-
abfall ohne Fremdstoffe an 
den Verwerter übergeben zu 
können. Jetzt gibt es noch 
zusätzliche Unterstützung 
durch das eingesetzte Ent-
sorgungsunternehmen. 

Zu viele Fremdstoffe im Biomüll / Test für neue Abfuhrstrategie / Zwischenbilanz der Umweltranger

Unterwegs für hochwertige Biomasse 

Wer die Biotonne falsch befüllt, bekommt einen 
gelben oder roten Verwarnaufkleber. 

Positive Effekte  
auch beim Sperrmüll
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